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Spenden an indicamino sind in der Schweiz 
steuerbefreit. Herzlichen Dank für deine 
Unterstützung!

Überschüsse
Gehen für dieses Projekt mehr Mittel ein als für 
seine Erfüllung erforderlich sind, wird der Betrag 
für einen anderen, der Satzung entsprechenden 
Zweck eingesetzt. Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
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SPENDEN

MISSION FÖRDERN ∙ GEMEINDE STÄRKEN ∙ MENSCHEN ERMUTIGEN



Ziel des Projekts
Der Fokus unserer Arbeit unter den Ashéninka 
liegt auf der ganzheitlichen Unterstützung und 
Begleitung von einheimischen Pastoren mit 
ihren Familien mit dem Ziel, ihre Eigenständigkeit 
zu fördern. Dazu gehören soziale Projekte wie 
Bienen- und Kleintierzucht, erweiterte medizini-
sche Versorgung, sowie Lebensberatung und 
theologische Ausbildung.

Revision des Ashéninka NTs
2019 lancierten die indicamino-Missionare Peter 
und Anita Fehr, zusammen mit einheimischen 
Übersetzern, das Projekt der Revision des Neuen 
Testaments in Ashéninka. Somit kommen sie dem 
dringlichen Wunsch der Ashéninkapastoren nach, 
mit einer besser verständlichen und der heutigen 
Sprache angepassten Version des NTs arbeiten zu 
können. Sie rechnen mit einer Projektdauer von 
3-4 Jahren. Die Gesamtkosten der Revision, 
inklusive Löhne der Übersetzer, Reisen, Verpfle-
gung und dem Druck des Neuen Testaments, 
bewegen sich um rund 53‘000 Franken. 

Umsetzung und Kontrolle
Die Spenden werden für Reisekosten, Materi-
al für soziale Projekte, sowie zur Unterstüt-
zung von Kranken verwendet. Für die Revisi-
on des NTs, fliesst ein grösserer Teil der 
Spenden in die Gehälter der einheimischen 
Übersetzer sowie in zusätzliche Materialkos-
ten (Computer, Solaranlage zur Stromversor-
gung ect.).
Durch Besuchsreisen und regelmässigen 
Kontakt unserer Missionare mit den Ashénin-
ka, können wir gewährleisten, dass die 
Mittel am jeweiligen Ort zielgerecht ankom-
men. Ausserdem erwarten wir wiederkehren-
de Berichterstattung über den Status der 
Projektprozesse.

Die ethnische Gruppe der Ashéninka bewohnt 
das Hochurwaldgebiet des Gran Pajonals im 
südlichen Landesteil Perus. Auf einer Fläche von 
ca. 60km2 sind die rund 11‘000 Ashéninka in 
35 Dörfern angesiedelt. Früher war das Gebiet 
nur über den Luftweg oder über tagelange 
Fussmärsche erreichbar. 2008 wurde eine 
Naturstrasse eröffnet, welche durch Randgebie-
te des Pajonals führt. Heute sind einige Dörfer 
am Strassennetz angeschlossen. 
Die Ashéninka sind Selbstversorger und leben 
von Pflanzungen, der Jagd und dem Anbau von 
Kaffee. Ihre Weltanschauung ist im Animismus 
verwurzelt. Während sie früher zerstreut und 
halbnomadisch lebten, sind sie heute sesshafter. 
In den Dörfern gibt es Schulen und an manchen 
Orten auch Sanitätsposten für eine medizinische 
Grundversorgung. Auch einige kleine christliche 
Gemeinden sind entstanden.
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